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Mit der Zeitlupe
in Bewegung

A
PRO Die nächste Zeitlupe

SENECTUTE erscheint am 29. Mai 2007.

Frühlingshaft
und unternehmungslustig präsen-

tiert sich diesmal die Zeitlupe. In der letzten Aus-

gäbe durften wir dank der Hatt-Bucher-Stif-

tung tausend Menschen zu einem stark vergünstig-
ten Ausflug auf den Urnerboden einladen. Das Echo

übertraf alle Erwartungen: Gegen 3000 Leserinnen und
Leser meldeten sich... Was tun? Die Verantwortlichen
der von Lou Hatt-Bucher initiierten Stiftung gingen
nochmals über die Bücher und bewilligten weitere
1000 Gutscheine im Wert von je 40 Franken - eine

überaus grosszügige Entscheidung, rechnet man Ver-

arbeitung, Druck und Versand mit ein. Aber ganz im
Sinne von Lou Hatt-Bucher, welche die Stiftung unter
das Motto «Not lindern, Freude bereiten» gestellt hat.

Den Verantwortlichen der Stiftung ein herzliches
Dankeschön: Tausende werden den einzigartigen
Flecken zwischen Uri und Glarus kennenlernen. Und
ein Gebiet abseits der grossen Touristenströme kann

von neuen Besucherinnen und Besuchern profitieren.
All jene, die nicht zu den 2000 Glücklichen gehören,
kann ich ein wenig trösten: Wir planen nach Mög-
lichkeit für nächstes Jahr eine ähnliche Aktion.

Ein weiteres Angebot finden Sie auf Seite 47:

die Leserreise zum wunderschönen Schloss Salem
im Bodenseegebiet. Das Zeitlupe-Angebot enthält
alles, was Reiselustige er-
freut: eine gesellige Carfahrt,
eine Fahrt mit der Fähre über
den Bodensee, einen Schloss-

besuch mit Orgelkonzert,
feines Essen und Kontakte zu
anderen Ausflüglern. Wir
freuen uns auf Sie! Die Leser-

reise wird zweimal ausge-
schrieben - wählen Sie das

Datum und Ihren bevorzug-
ten Abfahrtsort.

Zeit für ausgedehntere Reisen hat ab sofort auch

unsere Interviewpartnerin: Renate Steiger - die Fern-
sehmutter aus «Lüthi & Blanc» - kann nach dem Ende
der TV-Soap wieder mehr Zeit für sich und die weite
Welt aufwenden. Lesen Sie auf den Seiten 24 bis 27,

was die Schauspielerin für Pläne schmiedet.
Aber nicht nur Reisen erhält Körper und Geist fit:

Tanzen ist eine der angenehmsten Beschäftigun-
gen, die gleichzeitig mit einer gewissen Anstrengung
verbunden sind. Doch Tanzen ist nicht einfach Tan-

zen. In unserer grossen Geschichte ab Seite 6 lernen
Sie verschiedene Arten kennen und erfahren, was
Menschen dazu bringt, das Tanzbein zu schwingen.
Auch in Ihrer Region gibt es sicher Anlässe, die wie-
der einmal einen Ausflug aufs Parkett erlauben. Tan-

zen wir also beschwingt in den nächsten Sommer...

Unser Interviewgast Renate Steiger mi

Zeitlupe-Redaktorin Usch Vollenwyder.
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